
 

Stellenausschreibung 

Der Olympiastützpunkt Sachsen-Anhalt ist eine von Bund, Land und Kommunen 
geförderte Betreuungs- und Serviceeinrichtung für den deutschen Spitzensport, 
vornehmlich für die Region Sachsen-Anhalt am Standort Halle, aber auch bundesweit 
bei zentralen Maßnahmen der Spitzenverbände, sowie bei internationalen 
Sportereignissen. Zu den Aufgaben gehören eine hochwertige Betreuung von 
Kaderathlet*innen im Bereich der Leistungsdiagnostik, Trainingswissenschaft, 
Sportphysiotherapie, Sportpsychologie, Sporternährungsberatung, 
Laufbahnberatung, Athletiktraining sowie Sportmedizin.  

Zum 01.05.2026 spätestens jedoch zum 01.08.2026 ist am Olympiastützpunkt 
Sachsen-Anhalt (Standort Halle) für die Bundeskaderbetreuung (OK, PK und NK1) 
eine Stelle im Bereich:  

Trainingswissenschaft 

zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet beinhaltet die trainingswissenschaftliche und sporttechnische 
Absicherung der Leistungsdiagnostik, Messtechnik und Digitalisierung unter 
Anwendung modernster Tests und Verfahren, abgestimmt auf die jeweilige Sportart 
und Disziplin. Ziel ist die Entwicklung und Sicherung von Spitzenleistungen an den 
sachsen-anhaltinischen Bundesstützpunkten. Dieses Ziel wird durch 
sportwissenschaftliche Serviceleistungen nachhaltig unterstützt, indem 
leistungsrelevante Parameter ausgewertet sowie Kadersportler*innen und 
Trainer*innen bezüglich aller Aspekte der Trainingssteuerung beraten werden. 

Tätigkeitsfeld:  

• Konzipierung, Planung, Durchführung und Auswertung 
leistungsdiagnostischer Maßnahmen in den Bereichen: Biomechanik, 
Technikanalysen, Ausdauer sowie partiell Kraft und Schnelligkeit 

• Einsatz leistungsdiagnostischer Mess-, Objektivierungs- und Auswertungs- 
verfahren (u.a. Contemplas, Opto-Jump, FES MMS 2000, Metasoft, Enode) 

• Erhebung und Auswertung physiologischer Parameter wie z.B. 
Atemgasanalysen, Laktat und weitere sportwissenschaftlich relevante 
Laborparameter 

• Videoanalyse und Videometrie 
• wissenschaftsbasierte Planung und Organisation eines zielgerichteten 

Regenerationsmanagements für die hiesigen Schwerpunktsportarten 
• trainingsmethodische Beratung der Trainer*innen sowie 

Hochleistungssportler*innen  
• Erstellung deskriptiver und explorativer Datenanalysen (z.B. SPSS, STATA, 

JASP) 
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Ihr Profil:  

Neben überdurchschnittlicher Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 
erwarten wir von Ihnen:  

• abgeschlossenes Hochschulstudium (Master, Magister, Diplom oder 
gleichwertig) vorzugsweise mit sportwissenschaftlichem oder 
naturwissenschaftlichem Schwerpunkt (z.B. Sportwissenschaften, Sport 
und Technik, Sports Engineering, etc.) 

• idealerweise sportartübergreifende praktische Erfahrung im 
Leistungssport, sowie in den Strukturen und Gremien des Spitzensports  

• vorzugsweise komplexe Kenntnisse und Erfahrungen in der Durchführung 
und Auswertung von biomechanischen und physiologischen 
Leistungsdiagnostiken 

• optimalerweise umfangreiche Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang 
mit Videoanalysen 

• praktische Erfahrungen im Einsatz moderner Technologien und 
Messmethoden 

• souveräner Umgang mit moderner Informations- und 
Kommunikationstechnik 

• Erfahrungen im Bereich der technisch-kompositorischen Sportarten sind 
wünschenswert 

• praxisnahe Denk- und Arbeitsweise zur sinnvollen Implementierung der 
diagnostisch und theoretisch erlangten Erkenntnisse in die Praxis 

• kommunikativer Arbeitsstil mit hoher Team- und Integrationsfähigkeit 
• selbständiges, zielorientiertes Arbeiten sowie ein sehr gutes Aufgaben- 

und Zeitmanagement 
• Bereitschaft an fachspezifischen Fortbildungen teilzunehmen 
• umfangreiche englische Sprachkenntnisse in Schrift und Wort 
• sicherer Umgang mit MS Office, SPSS, Origin etc.  
• Führerschein Klasse B  

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit 
vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten. Die Anstellung erfolgt in Vollzeit (39 
Wochenstunden) zu den Konditionen des öffentlichen Dienstes. Je nach 
Qualifikation ist eine Eingruppierung nach TVÖD 13 vorgesehen. 

Die Stelle ist zunächst auf 2 Jahre befristet. 

Wenn Sie an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 06.03.2026 an den  

Trägerverein des Olympiastützpunktes Sachsen-Anhalt 
Leiter des Olympiastützpunktes Sachsen-Anhalt 
Herrn Dr. Guido Meyer-Pinger  
Heinz-Krügel-Platz 3 
39114 Magdeburg  
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